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(Thesen). In: Wohin geht die Sprache? Wirklichkeit – Kommunikation – Kompetenz. For-
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Wörterbuch von Jacob Grimm und Wilhelm Grimm. Hrsg. von Alan Kirkness, Peter Kühn, 
Herbert Ernst Wiegand. Band I. Tübingen 1991 (= Lexicographica. Series Maior; 33), S. 
225-263. 
Nachwort der Bearbeiter. Person und Werk von Ludwig Reiners. In: Ludwig Reiners: 
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Hüllen. 2. Halbband. Berlin/New York 1999 (= Handbücher zur Sprach- und Kommu-
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träge des Internationalen Symposions vom 18./19. Januar 2000. Hrsg. von Friedhelm Debus, 
Franz Gustav Kollmann, Uwe Pörksen. Mainz 2000 (= Abhandlungen der Geistes- und 
Sozialwissenschaftlichen Klasse. Akademie der Wissenschaften und der Literatur 
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Aktuelle wortbezogene Sprachkritik in Deutschland. In: Neues und Fremdes im deutschen 
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2001 (= Institut für deutsche Sprache. Jahrbuch 2000), S. 280-296. 
Carl Gustav Jochmann und die Öffentlichkeit im Baltikum, in Deutschland und in Eng-
land. In: Das Baltikum im Spiegel der deutschen Literatur. Carl Gustav Jochmann und Garlieb 
Merkel. Beiträge des Internationalen Symposions in Riga vom 18. bis 21. September 1996 zu 
den kulturellen Beziehungen zwischen Balten und Deutschen. Hrsg. von Michael Schwidtal, 
Armands Gūtmanis. Heidelberg 2001, S. 153-164. 
Die Geschichte des Purismus in Deutschland zwischen Aufklärung und Nationalis-
mus. In: Festschrift zum 80jährigen Bestehen des Lehrstuhls für Deutsche Philologie der Uni-
versität St. Petersburg. Hrsg. von Swetlana M. Pankratova. St. Petersburg 2001, S. 223-
240. 
Ökonomisierung und Virtualisierung. Über den Wandel des Begriffs ‚Universität’. In: 
Zeitschrift für Kultur- und Bildungswissenschaften. Flensburger Universitätszeitschrift. Heft 
12, 2001. Die Idee einer Universität. Hrsg. von Hartwig Eckert, Geoff Parker, S. 61-71. 
Joachim Heinrich Campes „Gesellschaft von Sprachfreunden“. Struktur und Wirkung 
einer metasprachlichen Diskursgesellschaft um 1800. In: Diskrete Gebote. Geschichten der 
Macht um 1800. Festschrift für Heinrich Bosse. Hrsg. von Roland Borgards, Johannes 
Friedrich Lehmann. Würzburg 2002, S. 237-250. 
„Brüderlichkeit“ und „Schwesterlichkeit“. Über Gemeinsamkeiten zwischen aufkläre-
rischer und feministischer Sprachkritik. In: (Hgg.): Geschlechterkonstruktionen in Sprache, 
Literatur und Gesellschaft. Gedenkschrift für Gisela Schoenthal. Hrsg. von Elisabeth 
Cheauré, Ortrud Gutjahr, Claudia Schmidt. Freiburg i.Br. 2002, S. 211-232. 
Wörter auf dem Prüfstand. Grundzüge der Sprachkritik. Über Wörter. Grundkurs Lingu-
istik. Hrsg. von Jürgen Dittmann, Claudia Schmidt. Freiburg i.Br. 2002, S. 189-210. –  
Slowakische Übersetzung: Slová vystavené skúškam. Základy jazykovej kritiky. In: 
Dittmann, Jürgen; Schmidtová, Claudia: Úvahy o slove. Základy lingvistiky. Übers. von 
Ladislav Sisák. Prešov: Vydavatel'stvo Prešovskey university, 2011 (Rombach Grund-
kurs, Zvävok 5), S. 199-222. 
Müssen wir wirklich um unsere Sprache fürchten? Vor- und Nachteile einer Sprach-
veränderung. In: Deutsche Akademie für Sprache und Dichtung. Jahrbuch 2001. Göttingen 
2002, S. 117-123. 
Die Universität Freiburg um 1800. Zwischen Autonomie und staatlichem Zugriff. In: 
Zwischen Josephinismus und Frühliberalismus. Literarisches Leben in Südbaden um 1800. 
Hrsg. von Achim Aurnhammer, Wilhelm Kühlmann. Freiburg i.Br. 2002, S. 559-570. 
Podiumsdiskussion: Sprachkritik als angewandte Linguistik? [Teilnehmer]. In: Streitfall 
Sprache. Sprachkritik als angewandte Linguistik? Mit einer Auswahlbibliographie zur Sprach-
kritik (1990 bis Frühjahr 2002). Hrsg. von Jürgen Spitzmüller, Kersten Sven Roth, Beate 
Leweling, Dagman Frohning. Bremen 2002, S. 125-151. 
Sprachwissenschaft und Sprachkritik. Historische, gegenwärtige und zukünftige As-
pekte ihres Verhältnisses. In: Akten des X. Internationalen Germanistenkongresses Wien 
2000. „Zeitenwende – Die Germanistik auf dem Weg vom 20. ins 21. Jahrhundert“. Hrsg. von 
Peter Wiesinger unter Mitarbeit von Hans Derkits. Band 11, Bern 2003, S. 327-332. 
Wege der Sprachkritik nach 1945. In: Deutsche Sprachgeschichte nach 1945. Diskurs- und 
kulturgeschichtliche Perspektiven. Beiträge zu einer Tagung anlässlich der Emeritierung Georg 
Stötzels. Hrsg. von Martin Wengeler. Hildesheim, Zürich, New York 2003 (= Germanis-
tische Linguistik; 169-170), S. 125-138. 
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Zusammen mit Lanthaler, Franz; Ortner, Hanspeter; Schrodt, Richard; Sitta, Horst: 
Sprachkritik und Sprachwissenschaft. Anmerkungen zu einer komplizierten Bezie-
hung. In: Sprachreport. Informationen und Meinungen zur deutschen Sprache. Heft 2/2003, 
S. 2-5. Auch in: Wirkendes Wort. 53. Jg., Heft 2, August 2003, S. 331-335.  
Über die Ausgliederung der Sprachwissenschaft aus der Sprachkritik. Wissenschafts-
geschichtliche Überlegungen zum Verhältnis von Normsetzung, Normreflexion und 
Normverzicht. In: Sprache und mehr. Ansichten einer Linguistik der sprachlichen Praxis. 
Hrsg. von Angelika Linke, Hanspeter Ortner, Paul R. Portmann-Tselikas. Tübingen 
2003 (= Reihe Germanistische Linguistik; 245), S. 401-416. 
Sprachkritik und Sprachpflege in Deutschland. In: Kommunikation für Europa. Sprach-
kontakte – Sprachkultur – Sprachenlernen. Materialien von der sprachwissenschaftlichen Kon-
ferenz Szczecin – Pobierowo, 07.09.-09.09.2003. Hrsg. von Ryszard Lipczuk, Krzysztof 
Nerlicki, Werner Westphal. Stettin 2004, S. 37-44. 
Zusammen mit Gisela Ros: Wellness4you. Sprachkritische Anmerkungen zum Fremd-
wortgebrauch im heutigen Deutschen. In: Zeszyty Naukowe. Colloquiua Germanica Steti-
nensia. Nr. 13. Stettin 2005, S. 75-86. 
Was spricht dafür, das Deutsche als Wissenschaftssprache zu erhalten? In: Valerio 
1/2005. Themenheft: Die Wissenschaft spricht Englisch? Versuch einer Standortbe-
stimmung. Hrsg. von Uwe Pörksen. Göttingen 2005, S. 75-80. 
Zusammen mit Martin Wengeler: Zeitschrift für Sprachkritik und Sprachkultur. Ein-
führung der Herausgeber zum ersten Heft. In: Aptum. Zeitschrift für Sprachkritik und 
Sprachkultur. Heft 1, 2005, S. 1-13. 
Wem gehört denn nun die (deutsche) Sprache? – Eine Replik auf Manfred Schneiders 
Einwurf „Ich geb’ dir konkret Deutsch!“ (Literaturen 05/2005, 74-77). In: Osnabrücker 
Beiträge zur Sprachtheorie (OBST) 69, 2005, S. 239-243. 
Zusammen mit Gisela Ros: Mensch – Sprache – Welt. Zum Anspruch der Ökolinguistik 
als „bandstiftender“ Forschungsdisziplin. In: Zeszyty Naukowe. Colloquiua Germanica 
Stetinensia. Nr. 14: Jubiläumsheft des Germanistischen Instituts der Universität Szcze-
cin. Stettin 2005, S. 31-48. 
Sprachkritik. Historische Positionen und theoretische Begründungen. In: Der Deutsch-
unterricht. Beiträge zu seiner Praxis und wissenschaftlichen Grundlegung. Heft 5/2006. 
Themenheft: Sprachkritik: Neue Entwicklungen. Hrsg. von Eva Neuland, S. 6-16. 
Kommunikation und Vertrauen. In: Kommunikation für Europa. Interkulturelle Kommuni-
kation als Schlüsselkompetenz. Hrsg. von Jürgen Schiewe, Ryszard Lipczuk, Werner 
Westphal. Frankfurt a.M. u.a.: Peter Lang, 2006, S. 41-49. 
Konstruktion und Dekonstruktion des schönen Scheins in der öffentlichen Kommuni-
kation. In: Krumme Touren. Anthropologie kommunikativer Umwege. Hrsg. von Wolfgang 
Reinhard. Wien/Köln/Weimar: Böhlau, 2007, S. 421-432. 
Zum Wandel des Wissenschaftsdiskurses in Deutschland. In: Reden und Schreiben in der 
Wissenschaft. Hrsg. von Peter Auer, Harald Baßler. Frankfurt a.M./New York: Campus, 
2007, S. 31-49. 
Identitätskonstruktionen um 1800. Deutsche Diskurse zwischen Revolution und Res-
tauration. In: Nation – Europa – Welt. Identitätsentwürfe vom Mittelalter bis 1800. Hrsg. 
von Ingrid Baumgärtner, Claudia Bringer-von der Heyde, Andreas Gardt, Franziska 
Sick. Frankfurt a.M.: Vittorio Klostermann, 2007, S. 409-421 (= Zeitsprünge. Forschun-
gen zur Frühen Neuzeit; Band II, Heft 3/4). 
Angemessenheit, Prägnanz, Variation. Anmerkungen zum guten Deutsch aus sprach-
kritischer Sicht. In: Was ist gutes Deutsch? Studien und Meinungen zum gepflegten Sprach-
gebrauch. Hrsg. von Armin Burkhardt. Mannheim/Leipzig/Wien/Zürich: Dudenver-
lag, 2007 (= Thema Deutsch; 8), S. 369-380.  
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Nationalistische Instrumentalisierungen. Ernst Moritz Arndt und die deutsche Spra-
che. In: Ernst Moritz Arndt (1769-1860). Deutscher Nationalismus – Europa – Transatlanti-
sche Perspektiven. Hrsg. von Walter Erhart, Arne Koch. Tübingen: Niemeyer, 2007 (= 
Studien und Texte zur Sozialgeschichte der Literatur; 112), S. 113-120. 
Stilistik und Sprachkritik. Historische und gegenwärtige Positionen. In: Stil ist überall – 
aber wie bekomme ich ihn zu fassen? Akten der internationalen Tagung an der Ernst-Moritz-
Arndt-Universität Greifswald vom 18.-20. Mai 2006. Hrsg. von Volker Fuchs, Kerstin 
Störl. Frankfurt a.M. u.a.: Lang, 2008 (= Stil: Kreativität – Variation – Komparation; 1), 
S. 11-20. 
Sprachgeschichte als Kommunikationsgeschichte in Hinblick auf die Entstehung und 
den Wandel von Öffentlichkeit. In: Designing Public. Perspektiven für die Öffentlichkeit. 
Perspectives for the public. Hrsg. von Michael Erlhoff, Philipp Heidkamp, Iris Utikal. 
Basel, Boston, Berlin: Birkhäuser, 2008, S. 66-73. Dass. engl. unter dem Titel „History of 
Language as History of Communication. The Origin and Transformation of the Term 
‚Öffentlichkeit’”, ebd., S. 74-79. 
Sprechen, Schreiben, Kommunizieren. Kritische Blicke auf den öffentlichen Sprachge-
brauch. In: Wissenschaft, helldunkler Ort. Sprache im Dienst des Verstehens. Hrsg. von Ma-
ria Nicolini. Wien: Braumüller, 2008, S. 3-13. 
Isolation oder Integration? Was das Deutsche mit dem Fremden macht. In: Deutsche 
Akademie für Sprache und Dichtung. Jahrbuch 2007. Göttingen: Wallstein, 2008, S. 131-139. 
Carl Gustav Jochmanns politische Sprachkritik. In: Triangulum. Germanistisches Jahrbuch 
2007 für Estland, Lettland und Litauen. 13. Folge, Kaunas, Riga, Tallinn 2008, S. 82-99. 
Vom Sprachwitz zur Sprachlosigkeit? Witzkultur in Ost und West vor und nach der 
Wende. In: Diskursmauern. Aktuelle Aspekte der sprachlichen Verhältnisse zwischen Ost- 
und Westdeutschland. Hrsg. von Kersten Sven Roth, Markus Wienen. Bremen: Hempen 
Verlag 2008 (= Sprache – Politik – Gesellschaft; 1), S. 141-156. 
Zur Sprache der Universitätsreform. Einleitende Anmerkungen. In: Aptum. Zeitschrift 
für Sprachkritik und Sprachkultur. 4. Jahrgang, 2008, Heft 2, S. 97-106. 
Sprachkritik nach 1945 als Aufklärung und Programm. In: Doppelleben. Literarische Sze-
nen aus Nachkriegsdeutschland. Materialen zur Ausstellung. Hrsg. von Bernd Busch, 
Thomas Combrink. Göttingen: Wallstein, 2009, S. 341-348. 
Lob der Lücke, wenn sie geschlossen wird. In: Lob der deutschen Sprache. Hrsg. von 
Hans-Martin Gauger. Göttingen: Wallstein, 2009 (= Valerio 9/2009), S. 97. 
Die Institution „Universität“ im Übergang vom Lateinischen zum Deutschen. Anmer-
kungen zur Geschichte des akademischen und wissenschaftlichen Wortschatzes. In: 
АКТУАЛЬНЬІЕ ПРОБДЕМЬІ ГЕРМАНИСТИКИ И РОМАНИСТИКИ. Выпуск XIII. 
Уасть I: СЛОВО В ЯЗЬІКЕ И РЕУИ. Смоленск (Smolensk) 2009, S. 20-43. 
Satz – Text – Diskurs. Überlegungen zum Status und zu den Aufgaben der Textlinguis-
tik. In: Kalbotyra (Vilnius) 60 (3), 2009, S. 94-103. 
Sprachkritik in der Schule. Vorüberlegungen zu Möglichkeiten und Zielen eines 
sprachkritischen Unterrichts. In: Aptum. Zeitschrift für Sprachkritik und Sprachkultur. 5. 
Jahrgang, 2009, Heft 2, S. 97-105. 
Das Wort in den Wissenschaften. Zur Geschichte von Termini zwischen Entlehnung 
und Eigenprägung. In: Zwischen den Sprachen, zwischen den Kulturen. Transfer- und Inter-
ferenzprozesse in europäischen Sprachen. Hrsg. von Amei Koll-Stobbe. Frankfurt a.M./ 
Bern: Peter Lang, 2009, S. 109-133. 
Warum (auch) Deutsch? Wissenschaftssprachen im Wandel. In: Versteht mich noch je-
mand? Sprachenvielfalt, Sprachbedrohung und Sprachpolitik in Europa. Hrsg. von Amei 
Koll-Stobbe. Frankfurt a.M./Bern: Peter Lang, 2009, S. 117-130. 
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Sprachdifferenzen und Möglichkeiten ihrer Überwindung. In: Grenzüberschreitende poli-
zeiliche Kooperation nach der EU-Ost-Erweiterung. Hrsg. von Manfred Bornewasser. 
Frankfurt a.M.: Verlag für Polizeiwissenschaft, 2009, S. 247-264. 
Wohin mit der Sprache? Die Akademie und die Sprachkritik. In: Deutsche Akademie für 
Sprache und Dichtung. Jahrbuch 2009. Göttingen: Wallstein, 2010, S. 59-71. 
Sprachkritik und (kritische) Diskurslinguistik. In: Diskurslinguistik – Systemlinguistik. 
Theorien – Texte – Fallstudien. Hrsg. von Ryszard Lipczuk, Dorota Misiek, Jürgen 
Schiewe, Werner Westphal. Hamburg: Dr. Kovač, 2010, S. 41-51. 
Angemessenheit. Überlegungen zu einem Kriterium der Text- und Stilkritik. In: Text 
und Stil. Hrsg. von Zifia Bilut-Homplewicz, Agnieszka Mac, Marta Smykala, Iwona 
Szwed. Frankfurt a.M. u.a.: Peter Lang, 2010, S. 57-70. 
Sprachreinheit als Kompensation fehlender nationaler Identität. In: Kommunikation für 
Europa II. Sprache und Identität. Hrsg. von Jürgen Schiewe, Ryszard Lipczuk, Krzysztof 
Nerlicki, Werner Westphal. Frankfurt a.M. u.a.: Peter Lang, 2011, S. 25-36. 
Was ist Sprachkritik? Einige programmatische Überlegungen. In: Sprachkritik in der 
Schule. Theoretische Grundlagen und ihre praktische Relevanz. Mit 23 Abbildungen. Hrsg. 
von Birte Arendt, Jana Kiesendahl. Göttingen: V&R unipress, 2011, S. 19-30. 
Die Universität Greifswald zwischen Latein und Deutsch. Sprachreflexive Äußerungen 
zum Wandel der Wissenschaftssprache. In: Deutsch als Wissenschaftssprache im Ostsee-
raum – Geschichte und Gegenwart. Akten zum Humboldt-Kolleg an der Universität Helsinki, 
27. bis  29. Mai 2010. Hrsg. von Michael Prinz, Jarmo Korhonen. Frankfurt a.M. u.a.: 
Peter Lang, 2011, S. 231-243. 
Zusammen mit Anne Betten: Vorwort. In: Sprache – Literatur – Literatursprache. Linguis-
tische Beiträge. Hrsg. von Anne Betten, Jürgen Schiewe. Berlin: Erich Schmidt, 2011, S. 7-
12. 
Vom Schreiben in der Fremdsprache. Emine Sevgi Ozdamar und Yoko Tawada. In: 
Sprache – Literatur – Literatursprache. Linguistische Beiträge. Hrsg. von Anne Betten, Jür-
gen Schiewe. Berlin: Erich Schmidt, 2011, S. 228-242. 
Sprachkritik – ein (neues) Gebiet der anwendungsbezogenen Sprachwissenschaft. In: 
Deutsch aktuell 2. Einführung in die Tendenzen der deutschen Gegenwartssprache. Hrsg. von 
Sandro M. Moraldo. Roma: Carocci Editore 2011, S. 30-47. 
Mehrsprachigkeit und Sprachenwechsel in der Literatur. Emine Sevgi Özdamar und 
Yoko Tawada. In: Mehrsprachigkeit und Spracherwerb in Theorie und Praxis. Hrsg. von 
Jolanta Mazurkiewiecz-Sokołowska, Werner Westpahl, Alicja Gąszczyk. Hamburg: Dr. 
Kovač, 2012, S. 17-29. 
Der Einfluss des Englischen auf das Deutsche. Grund zur Aufregung? In: Deutsch: Leh-
ren und Lernen (Leicester UK) 46, Autumn 2012. Hg.: The Association for Language 
Learning. Online-Publikation: http://journals.all-languages.org.uk/2012/08/der-
einfluss-des-englischen-auf-das-deutsche-grund-zur-aufregung/ (ISSN: 1461 9245). 
Europäische Konstanten und Inkonstanten im akademischen und wissenschaftlichen 
Fachwortschatz. In: Wort – Begriff – Diskurs. Deutscher Wortschatz und europäische Seman-
tik. Hrsg. von Heidrun Kämper und Jörg Kilian. Bremen: Hempen Verlag, 2012, S. 13-
30. 
Grenzen des „guten Geschmacks“? Political Correctness in der Witzkultur. In: Der 
Deutschunterricht. Beiträge zu seiner Praxis und wissenschaftlichen Grundlegung. Heft 
4/2013: Witze. Hrsg. von Claus Ehrhardt und Eva Neuland, S. 48-55. 
Sprachkritik in Text- und Diskurslinguistik. In: (Hgg.): Textlinguistik als Querschnittsdis-
ziplin. Hrsg. von Zofia Berdychowska, Zofia Bilut-Homplewicz, Beata Mikołajczyk. 
Frankfurt a.M. u.a.: Peter Lang, 2013, S. 85-98. 
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Zusammen mit Jörg Kilian und Thomas Niehr: Sprachkritik. Zur Einführung. In: Mit-
teilungen des Deutschen Germanistenverbandes. Heft 4/2013: Sprachkritik. Hrsg. von Jörg 
Kilian, Thomas Niehr, Jürgen Schiewe, S. 297-299. 
Zusammen mit Jörg Kilian und Thomas Niehr: Es gibt kein Falsches im Angemesse-
nen. Überlegungen zu einem sprachkritischen Analysemodell. In: Mitteilungen des 
Deutschen Germanistenverbandes. Heft 4/2013: Sprachkritik. Hrsg. von Jörg Kilian, Thomas 
Niehr, Jürgen Schiewe, S. 300-320.  
Zusammen mit Martin Wengeler: 10 Jahre Aptum – Ein kurzer Rückblick. In: Aptum. 
Zeitschrift für Sprachkritik und Sprachkultur. 10. Jahrgang, 2014, Heft 3, S. 193-195. 
Zusammen mit Werner Westphal: Vorwort. In: Gesellschaftsfragen im Fokus der Dis-
kursanalyse. Exemplarische Studien. Hrsg. von Jürgen Schiewe, Werner Westphal. Ham-
burg: Verlag Dr. Kovač, 2015, S. 7-8. 
Struktur, Handlung, Performanz. Tendenzen der Sprachwissenschaft. In: Besondere 
Kommunikationen und Linguistik. Hrsg. von Gerhard Blanken, Claudia Schmidt. 
Mainz/Aachen: HochschulVerlag, 2015 (= Mentale Sprachverarbeitung; 7), S. 121-147. 
Wilhelm Emanuel Süskinds Stillehre Vom ABC zum Sprachkunstwerk. Ein Text (auch) 
mit verdeckter Schreibweise? In: Aptum. Zeitschrift für Sprachkritik und Sprachkultur. 11. 
Jahrgang, 2015, Heft 1, S. 86-96. 
Sprache – Wissen – Wissenschaft. Denkstile und Diskurse in der Linguistik des 20. 
Jahrhunderts. In: Sprache in der Wissenschaft. Germanistische Einblicke. Hrsg. von Eglė 
Kontutytė, Vaiva Žeimantienė. Frankfurt/M.: Peter Lang, 2016, S. 31-48. 
Zur Einführung: Sprache, Sprachgebrauch und Angemessenheit. In: Angemessenheit. 
Einsichten in Sprachgebräuche.  Hrsg. von Jürgen Schiewe. Göttingen: Wallstein Verlag, 
2016 (= Valerio 18/2016), S. 7-23. 
[Friedrich Forssman] Typographie. Über die Praxis des Gestaltens von Sprache und 
Schrift – Gespräch mit Jürgen Schiewe. In: Angemessenheit. Einsichten in Sprachgebräuche.  
Hrsg. von Jürgen Schiewe. Göttingen: Wallstein Verlag, 2016 (= Valerio 18/2016), S. 87-
96. 
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Angelika Linke: Sprachkultur und Bürgertum. Zur Mentalitätsgeschichte des 19. Jahr-
hunderts. Stuttgart, Weimar 1996. In: Freiburger Universitätsblätter. 35. Jg., Heft 133, Sep-
tember 1996, S. 157-158. 
Peter von Polenz: Deutsche Sprachgeschichte vom Spätmittelalter bis zur Gegenwart. 
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Ulrike Haß-Zumkehr: Daniel Sanders. Aufgeklärte Germanistik im 19. Jahrhundert. 
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les Referatenorgan mit bibliographischen Hinweisen. Band 46, Heft 1/2, 2005, S. 64. 
Kurzreferat zu Silke Wiechers: Die Gesellschaft für Deutsche Sprache. Vorgeschichte, 
Geschichte und Arbeit eines deutschen Sprachvereins. Frankfurt a.M. 2004. In: Germa-
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Estland, Lettland und Litauen. Kaunas/Riga/Tallin 2010, S. 141-145. 
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Geschäftsberichte US-amerikanischer und deutscher Unternehmen. Frankfurt a.M. u.a. 
2008. In: Germanistik. Internationales Referatenorgan mit bibliographischen Hinweisen. Band 
51, Heft 1/2, 2010, S. 53f. 
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1993, S. 348-354. 
Jochmann, Carl Gustav. In: Lexicon Grammaticorum. Who’s Who in the History of World 
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Dem Volk aufs Maul schauen. In Mannheim tagte das Institut für deutsche Sprache. 
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